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Phase 1: "Erste Liebe" für Gott in derWüste (= wenig Optionen)
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Und das Wort des HERRN geschah zu mir:
Geh und rufe in die Ohren Jerusalems:

So spricht der HERR:
Ich erinnere mich – dir zugute –

an die Treue deiner Jugendzeit, an die Liebe deiner Brautzeit,
wie du hinter mir hergingst in der Wüste, im unbesäten Land.

Israel war heilig dem HERRN, der Erstling seiner Ernte.
Alle, die davon essen wollten, machten sich schuldig:

Unglück kam über sie, spricht der HERR.
(Jeremia 2,1-3)



Phase 1: "Erste Liebe" für Gott in derWüste (= wenig Optionen)

Und das Wort des HERRN geschah zu mir:
Geh und rufe in die Ohren Jerusalems:

So spricht der HERR:
Ich erinnere mich – dir zugute –

an die Treue deiner Jugendzeit, an die Liebe deiner Brautzeit,
wie du hinter mir hergingst in der Wüste, im unbesäten Land.

Israel war heilig dem HERRN, der Erstling seiner Ernte.
Alle, die davon essen wollten, machten sich schuldig:

Unglück kam über sie, spricht der HERR.
(Jeremia 2,1-3)





Phase 2: Abfall von Gott im Gartenland (= viele Optionen)



Phase 2: Abfall von Gott im Gartenland (= viele Optionen)



Phase 2: Abfall von Gott im Gartenland (= viele Optionen)

Und ich brachte euch in ein Gartenland,
seine Frucht und sein Bestes zu essen.

Und ihr kamt hin und habt mein Land unrein gemacht,
und mein Erbteil habt ihr zum Greuel gemacht.
Die Priester sagten nicht: Wo ist der HERR?

Und die das Gesetz handhabten, kannten mich nicht,
und die Hirten haben mit mir gebrochen.

Die Propheten weissagten im Namen des Baal
und sind denen nachgelaufen, die nichts nützen (= Götzen).

(Jeremia 2,7-8)
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Entsetzt euch darüber, ihr Himmel, und schaudert,
erstarrt völlig vor Schreck!, spricht der HERR.
Denn zweifach Böses hat mein Volk begangen:

Mich, die Quelle lebendigen Wassers,
haben sie verlassen,

um sich Zisternen auszuhauen,
rissige Zisternen,

die das Wasser nicht halten.
(Jeremia 2,12-13)
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Ja, an den Säumen deiner Kleider
findet sich das Blut unschuldiger Armer.
Nicht beim Einbruch hast du sie ertappt.

Wegen all jener Dinge wirst du zur Rechenschaft gezogen.
(Jeremia 2,34)
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Ist Israel ein Sklave, oder ist er gar ein Sklavensohn?
Warum ist er zur Beute geworden? […]
Sie haben sein Land zur Wüste gemacht.

Seine Städte sind verbrannt und ohne Bewohner. […]
Hast du dir das nicht selbst zugefügt,

indem du den HERRN, deinen Gott, verlassen hast,
als er dich auf dem Weg führte?

(Jeremia 2,14-17)
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Richte dich auf Gott als die Quelle lebendigen Wassers aus!
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Matthäus 6,9-15

Das Herrengebet



Betet ihr nun so:



Unser Vater im Himmel (in den Himmeln)



Geheiligt werde dein Name.
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Dein (König-)Reich komme.



Dein Wille geschehe
wie im Himmel, so auf Erden.
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Dein Wille geschehe
wie im Himmel, so auf Erden.



Unser tägliches Brot gib uns heute.



Und vergib uns unsere Schuld,

wie auch wir vergeben
unsern Schuldigern.





Denn wenn ihr den Menschen
ihre Vergehungen vergebt,

so wird euer himmlischer Vater
auch euch vergeben;

wenn ihr aber den Menschen
nicht vergebt,

so wird euer Vater eure Vergehungen
auch nicht vergeben.
(Matthäus 6,14-15)





Und vergib uns unsere Schuld,

wie auch wir vergeben
unsern Schuldigern.



Und führe uns – nicht in Versuchung,



Und führe uns – nicht in Versuchung,



sondern erlöse uns – von dem Bösen.



(Mit den Christen des 2. Jh. beten wir:)
Denn dein ist das (König-)Reich
und die Kraft und die Herrlichkeit

in Ewigkeit. Amen.
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Das Gleichnis vom Sämann



Der Sämann sät das Wort.
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Die an dem Weg aber sind die, bei denen das Wort gesät wird und,
wenn sie es hören, sogleich der Satan kommt und das Wort wegnimmt,

das in sie hineingesät worden ist.
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Die an dem Weg aber sind die, bei denen das Wort gesät wird und,
wenn sie es hören, sogleich der Satan kommt und das Wort wegnimmt,

das in sie hineingesät worden ist.

Und ebenso sind die, die auf das Steinige gesät worden sind,
die, wenn sie das Wort hören, es sogleich mit Freuden aufnehmen,

und sie haben keine Wurzel in sich,
sondern sind Menschen des Augenblicks;

wenn nachher Drangsal oder Verfolgung um des Wortes willen entsteht,
ärgern sie sich sogleich.



Und andere sind die unter die Dornen Gesäten,
es sind die, die das Wort gehört haben,

und die Sorgen der Zeit
und der Betrug des Reichtums (= viele Optionen)

und die Begierden nach den übrigen Dingen (= viele Optionen)
kommen hinein und ersticken das Wort,

und es bringt keine Frucht.

Und die auf die gute Erde Gesäten sind jene,
die das Wort hören und aufnehmen und Frucht bringen:

dreissig- und sechzigund hundertfach.
(Markus 4,14-20)
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